
Gebrauchsinformation: Information für den Anwender

Fortsetzung auf der Rückseite >>

Cefatropin® N Mischung

Zur Anwendung bei Erwachsenen und Kindern ab 12 Jahren

Wirkstoffe: Atropinum sulfuricum dil. D4 / Gelsemium sempervirens dil. D4 / Artemisia absinthium Ø

Apothekenpflichtig

Lesen Sie die gesamte Packungsbeilage sorgfältig durch, denn sie enthält wichtige Informationen für Sie.
Dieses Arzneimittel ist ohne Verschreibung erhältlich. Um einen bestmöglichen Behandlungserfolg zu erzielen,
muss Cefatropin® N jedoch vorschriftsmäßig angewendet werden.
• Heben Sie die Packungsbeilage auf. Vielleicht möchten Sie diese später nochmals lesen.
• Fragen Sie Ihren Apotheker, wenn Sie weitere Informationen oder einen Rat benötigen.
• Wenn sich Ihre Beschwerden verschlimmern oder keine Besserung eintritt, müssen Sie auf jeden Fall einen

Arzt aufsuchen.
• Wenn eine der aufgeführten Nebenwirkungen Sie erheblich beeinträchtigt oder Sie Nebenwirkungen bemer-

ken, die nicht in dieser Gebrauchsinformation angegeben sind, informieren Sie bitte Ihren Arzt oder Apothe-
ker.

1. Was ist Cefatropin® N und wofür wird es
angewendet?

Cefatropin® N ist ein homöopathisches Arznei-
mittel bei Erkrankungen der Verdauungsorgane.

Anwendungsgebiete:
Die Anwendungsgebiete leiten sich von den
homöopathischen Arzneimittelbildern ab.
Dazu gehören: Besserung nervöser Magenbe-
schwerden.

2. Was müssen Sie vor der Einnahme von  
Cefatropin® N beachten?

Cefatropin® N darf nicht eingenommen werden,

- wenn Sie überempfindlich (allergisch) gegen
einen der Bestandteile des Arzneimittels sind.

- von Säuglingen und Kleinkindern auf Grund des
Bestandteils Artemisia absinthium.

- von Kindern im Alter von 6 - 12 Jahren, da für
diese Altersgruppe keine ausreichend doku-
mentierten Erfahrungen vorliegen.

- in Schwangerschaft und Stillzeit.

- bei Alkoholkrankheit.

Besondere Vorsicht bei der Einnahme von 
Cefatropin® N ist erforderlich:
Auf Grund des Alkoholanteils bei Leberkranken
nur nach Rücksprache mit dem Arzt einnehmen.

Bei Schwarzfärbung des Stuhls, anhaltenden,
unklaren oder neu auftretenden Beschwerden soll-
te ein Arzt aufgesucht werden, da es sich um
Erkrankungen handeln kann, die einer ärztlichen
Abklärung bedürfen.

Bei Einnahme von Cefatropin® N mit anderen 
Arzneimitteln:
Wechselwirkungen mit anderen Arzneimitteln sind
nicht bekannt.

Bitte informieren Sie Ihren Arzt oder Apotheker,
wenn Sie andere Arzneimittel einnehmen/anwen-
den bzw. vor kurzem eingenommen/angewendet
haben, auch wenn es sich um nicht verschrei-
bungspflichtige Arzneimittel handelt.

Allgemeiner Hinweis:
Die Wirkung eines homöopathischen Arzneimit-
tels kann durch allgemein schädigende Faktoren in
der Lebensweise und durch Reiz- und Genuss-
mittel ungünstig beeinflusst werden.

Schwangerschaft und Stillzeit:
Das Arzneimittel darf in der Schwangerschaft und
Stillzeit nicht angewendet werden.

Fragen Sie vor der Einnahme/Anwendung von allen
Arzneimitteln Ihren Arzt oder Apotheker um Rat.

Verkehrstüchtigkeit und das Bedienen von 
Maschinen:
Es sind keine besonderen Vorsichtsmaßnahmen
erforderlich.

Wichtige Informationen über bestimmte 
sonstige Bestandteile von Cefatropin® N:
Dieses Arzneimittel enthält 27 Vol.-% Alkohol.

3. Wie ist Cefatropin® N einzunehmen? 

Nehmen Sie Cefatropin® N immer genau nach den
Anweisungen in dieser Packungsbeilage ein. Bitte
fragen Sie bei Ihrem Arzt oder Apotheker nach,
wenn Sie sich nicht ganz sicher sind.

Diese Packungsbeilage beinhaltet:

1. Was ist Cefatropin ® N und wofür wird es angewendet?
2. Was müssen Sie vor der Einnahme von Cefatropin ® N beachten?
3. Wie ist Cefatropin ® N einzunehmen?
4. Welche Nebenwirkungen sind möglich?
5. Wie ist Cefatropin ® N aufzubewahren?
6. Weitere Informationen

10020000_Cefatropin_N_TAD  11.02.2010  13:51 Uhr  Seite 1



Sie haben noch Fragen oder möchten Informationsmaterial - wir informieren Sie gerne!
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verschlimmerung). In diesem Fall sollten Sie das
Arzneimittel absetzen und Ihren Arzt befragen.

Informieren Sie bitte Ihren Arzt oder Apotheker,
wenn Sie Nebenwirkungen bemerken.

5. Wie ist Cefatropin® N aufzubewahren?

Arzneimittel für Kinder unzugänglich aufbewah-
ren.

Sie dürfen das Arzneimittel nach dem auf Etikett
und Umkarton nach „Verwendbar bis“ angegebe-
nen Verfalldatum nicht mehr verwenden.

Aufbewahrungsbedingungen:
Für dieses Arzneimittel sind keine besonderen
Lagerungsbedingungen erforderlich.

Hinweis auf Haltbarkeit nach Anbruch:
Die Dauer der Haltbarkeit nach Öffnung des Be-
hältnisses beträgt 3 Monate.

6. Weitere Informationen

Was Cefatropin® N, Mischung, enthält:

Die Wirkstoffe sind:
10,0 g (= 10,3 ml) Mischung enthalten:
Atropinum sulfuricum dil. D4 1,0 g
Gelsemium sempervirens dil. D4 1,0 g
Artemisia absinthium Ø 0,5 g

Die sonstigen Bestandteile sind:
Ethanol 15 % (m/m)

1 ml entspricht 27 Tropfen

Wie Cefatropin® N aussieht und Inhalt der
Packung:
Klare, schwach gelblich-grüne Flüssigkeit ohne
besonderen Geruch und von sehr bitterem Ge-
schmack zum Einnehmen.
Inhalt: Originalpackung mit 50 ml 

Pharmazeutischer Unternehmer und Hersteller:
Cefak KG
Ostbahnhofstr. 15, 87437 Kempten
Telefon: 0831/57401-0, Telefax: 0831/57401-50
e-mail: cefak@cefak.com

Diese Gebrauchsinformation wurde zuletzt überar-
beitet genehmigt: 06/2009

Falls vom Arzt nicht anders verordnet ist die übli-
che Dosis:

Bei akuten Zuständen alle halbe bis ganze Stunde,
höchstens 6-mal täglich, je 5 Tropfen einnehmen.
Eine über 1 Woche hinausgehende Anwendung
sollte nur nach Rücksprache mit einem homöopa-
thisch erfahrenen Therapeuten erfolgen. Bei chro-
nischen Verlaufsformen 1 - 3-mal täglich je 5
Tropfen einnehmen.
Bei Besserung der Beschwerden ist die Häufigkeit
der Anwendung zu reduzieren.

Art der Anwendung:
Cefatropin® N kann unverdünnt oder mit etwas
Flüssigkeit verdünnt eingenommen werden.

Dauer der Anwendung:
Wegen des Bestandteiles Artemisia absinthium
sollte Cefatropin® N ohne ärztlichen Rat nicht län-
ger als 2 Wochen angewendet werden.

Bitte sprechen Sie mit Ihrem Arzt oder Apotheker,
wenn Sie den Eindruck haben, dass die Wirkung
dieses Arzneimittels zu stark oder zu schwach ist.

Wenn Sie eine größere Menge Cefatropin® N 
eingenommen haben, als Sie sollten:
Vergiftungen nach Einnahme größerer Mengen
von Cefatropin® N sind bisher nicht bekannt.
Treten auf Grund einer größeren Einnahmemenge
jedoch Reaktionen auf, sollten Sie auf jeden Fall
einen Arzt aufsuchen.

Wenn Sie die Einnahme von Cefatropin® N 
vergessen haben:
Nehmen Sie nicht die doppelte Menge ein, son-
dern fahren Sie mit der Einnahme, wie von Ihrem
Arzt verordnet oder in der Gebrauchsinformation
beschrieben, fort.
Wenn Sie weitere Fragen zur Anwendung des
Arzneimittels haben, fragen Sie Ihren Arzt oder
Apotheker.

4. Welche Nebenwirkungen sind möglich?

Wie alle Arzneimittel kann Cefatropin® N Neben-
wirkungen haben, die aber nicht bei jedem Be-
handelten auftreten müssen.

Mögliche Nebenwirkungen:
Keine bekannt.

Hinweis: Bei der Anwendung eines homöopathi-
schen Arzneimittels können sich die vorhandenen
Beschwerden vorübergehend verschlimmern (Erst-

Cefatropin® N
Mit Cefatropin® N haben Sie ein homöopathisches Arzneimittel gewählt, das zur schonenden Linderung
von Magenbeschwerden beiträgt. Das bewährte homöopathische Kombinationspräparat enthält
Atropinum sulfuricum (Atropinsulfat), Gelsemium sempervirens (Wilder Jasmin, gelber Jasmin) und
Artemisia absinthium (Wermut). Es beruhigt die Magenschleimhaut, hilft bei nervösem Reizmagen,
hemmt die Magensaftsekretion und wirkt auf diese Weise schmerzstillend.
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